Tagebuch 


Den Eflte Dezember


Neunzehnuhndertactundneunzig





Ich überlege wenn ich meinen Führerschein machen sollte, es kostet einen ziemlichen hohen Betrag, so...hier kommen die Nach- und Vorteile!  


Vorteile


1.  Bessere Angelenheit, sogar wenn ich nicht so viel Erfarheung hinter dem Linkrad habe.


2.  Wohlgefühl, mir ward gewusst, daß ich denn beim Not, fahren dürfte.


3.  Anlass meiner Heranwachsenheit-(Stautus)ymbol ha ha


Nachteile 


1. Kostet viel


2. Wird nicht bis weitem benuzt\ kein Auto


3. kostet viel





Ok. so diese Entscheidung muß ich sebst treffen, ohne Hilfe einer anderen Person.  Was sonst?  Ich möchte etwas Geld weglegen, so daß wenn ich wirklich etws brauche, das Geld wird dadrüben, auf mich wartend sein.  


Ich bin nich ghut gelaunt, jedoch, kann keinen Grunf dafür erkennen?  Hätte ich einen Punkt erreicht, in dem ich noch weiter gehen darf?  Ich konnte auf annehmen, daß als ich in der zwei Klassen Arabischen saß, daß ich mich Aufmunterung der anderen Studeirenden durch Osmosis, angeeignet habe.  Noch am Wochende habe ich vorausgelegt, Griechisch aneignen, besonderen im Wortschatzbereich.  Auch, Mathematik, als ich ja das Elementares kenne, jedoch, die Fachsprace fehlt mir, die Terminologie.  alle diese Gie-Worte, was für eine Schande, aber in Deutschen, wendet man -kunde an, so warum nicht, mindestens darf ich angeben, daß die Griecher der Welt ihrer Gesamten Kenntnisse gab.  Oder irre ich mich?  Ich muß später ja Soziologie betrachten.  Hmm, ich fühle einen Zwang mich mit den Deutschen einmischen, warum?  Vor allem, möchten sie mein Geld, nicht mein Ich.  Die beide, jedoch, sind beschränkt.  Ach so, wenn ich weiter studieren  möchte, muß ich mich mit meinen Lerheren, nachmachen.  Wie, Frau Baumgartner haßt mich sicherlich, ebensowenn ich ihre Unterrichtstunden am meistens vemisse.  Die Frage dieses kleines Fräuleins, muß ich lang und breit besinnen.  Warum nicht, oder warte ich noch?  Was gescheht, gescheht.  Es fällt mir launig auf, daß ein Heerdienster der vereinigten Staaten kann überallhin Respekt fordern, wenn diese Aufwirkenden nur kännten, was für einen ‘Sozialrang’ da hatten.  Midestens können die Hälte lesen.  Doch, ich streiche diese Wörter aus.  Zeti mich feinmchen.  Warum?  Ich muß die Hofdamen und Hoffräulein anregen, sonst gehen sie anderswohin.  Michael  
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